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Ein amerikaniſches Compromiſ
Amerika iſt das Land der Gegenſätze das Leben in dem

ſelben iſt des Wunderbaren voll und ein umfaſſendes
allgemein gültiges Urtheil über amerikaniſche Zuſtände
zu fällen iſt ſchwer Man erinnere ſich daran wie
vor Ausbruch des Seceſſionskrieges im Jahre 1861 alle Welt
ſich fragte wober die Union ihre Soldaten hernehmen wollte
um gegen die Südſtaaten Krieg zu führen Als dieſelbe die
ſen Krieg mit einem ganz brauchbaren Heer von nabezu 60,000
Mann eröffnete wußte Niemand das Räthſel zu löſen und
doch war es nur der practiſche Sinn der Amerikaner der auch
in dieſer kritiſchen Situation Rath zu ſchaffen wußte Noch
vor einigen Wochen ſtanden die Vereinigten Staaten vor
einer innern Kriſis welche weit ſchlimmer war als der Krieg
mit einem feindlichen Nachbar nämlich vor dem Bürgerkriege
und jetzt iſt auch dieſe Gefahr beſeitigt und zwar auf eine
ebenſo einfache als praktiſche und einen guten Erfolg verſpre
chende Weiſe

Man wird ſich erinnern wie heftig noch vor wenigen Wochen
der Wahlkampf tobte und wie derſelbe das ganze amerikaniſche
Staatsgebäude über den Haufen zu werfen drohte Die re
publikaniſche und die demokratiſche Partei ſtanden ſich mit er
bitterter Feindſchaft und beinahe gleichen Kräften einander
gegenüber Jene hatte Jahrelang durch die Organe ihrer
Regierung den Staat beſtohlen wo es nur anging dieſe ſtrebte
nach den gleichen Vortheilen unter ihrem Regime beide ver
ſprachen dem Volke Abſtellung der bisherigen Uebelſtände
beide verſuchten dem Volke hierfür eine moraliſche Garantie
zu bieten indem die beiderſeitigen Präſidentſchaftscandidaten
Tilden und Hayes perſönlich höchſt ehrenwerthe und unantaſt
bare Männer waren Die Wähler konnten nichts anderes
thun als ſich entweder einer dieſer Parteien anzuſchließen
oder ſich der Wahl zu enthalten da es eine dritte Partei die
es mit den Landesintereſſen wirklich ehrlich meinte nicht gab
Diejenigen welche die unſaubern Manipulationen der republi
kaniſchen Partei kannten wandten ſich der demokratiſchen zu
von welcher man wenigſtens noch hoffen durfte dagegen
wandte die republikaniſche ihren Einfluß auf die Negerſtagaten
an und ſchreckte ſelbſt vor den gröbſten Wahlfälſchungen nicht
urück Der Bürgerkrieg bereits angezeigt durch die blutigenWahlerceſſe in Carolina Florida und Louiſiang ſtand vor

der Thür Doch da zeigte ſich plötzlich ein Umſchwung der
praktiſche Sinn der Amerikaner behauptete ſein Uebergewicht
man begann auf beiden Seiten einzuſehen daß ein innerer
Zwieſpalt den Handel und das blühende induſtrielle
und Verkehr sleben vernichten würde der noch nicht ganz
von den Parteien beherrſchte Theil der Preſſe wies auf dieſe
Gefahr hin in zahlreichen Volksverſammlungen wurde ſie be
ſprochen und die Folge war ein Compromiß Ein aus
den achtungswertheſten Mitgliedern des r zuſam
mengeſetzter Ausſchuß wird die Gültigkeit der Wahl revidiren
und hat derſelbe dann wie es zu erwarten ſteht den demo
kratiſchen Candidaten Hayes als den rechtmäßig gewählten

räſidenten erklärt ſo wird mit Einſtimmigkeit aller Wäh
er der republikaniſche Tilden zum Vice Präſidenten ge

wählt werden So hat man ſich in der praktiſchſten Weiſe
geholfen und eine gegenſeitige berechtigte Parteicontrole ge
ſchaffen deren Nutzen das Land bald verſpüren wird

Politiſche ueberſicht
Vou den in Conſtantinopel geſtellten Bedingungen für

den Frieden mit Serbien iſt die betreffend die Aufhiſſung der
zJSS

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Sie ſchritt langſam nach der Thür dort blieb ſie ſtehen
wandte ſich erhob beide Hände in bittender Geberde nach
ihm der ihr mit traurigdüſtern Blick nachſchaute und taſtete
nach dem Griff Die Thüre wurde von draußen geöffnet
Grollmann ſtreckte wie vorhin ohne die Schwelle zu über
ſchreiten den Arm hinein Cilli s taſtende Hand in der ſeinen
empfangend und die Thür hinter ihr ſchließend

Sie ſind alle gegen mich im Bunde im Guten wie im
Böſen murmelte Onkel Ernſt Reinhold Rieke der Alte
da Alle Alle Und ſie das gute Kind das wahr
ſcheinlich mehr werth iſt als Alle als wir Alle ſie
bringt r das mit ihren reinen unſchuldigen Händen

da

Er ſtarrte auf das Blatt welches er in der Hand hielt
Jch ſage Dir Lebewohl für immer Du brauchſt meine

gebe nicht und Deine Liebe ich habe ſie erfahren
ertreten haſt Du mein Herz zerbrochen haſt Du meine

eele mein H

111

c meine Seele meine Liebe Deinem
Stolz geopfert ſinge chlachtet mitleidslos wie ein fana
tiſcher Prieſter die Lämmer hinwürat an dem Altar ſeines
Götzen Und der Andere ſein Vater wenn man die
Seele getödtet hat ſo iſt freilich t Leib zu tödren nur ein
Akt der R So hüllt Euch denn in Eure
PhariſäerTugend labt Euch an Eurem hoch ine Stolz

Für uns willkommen die Schandel willkommen das
Elenb willkommen der Tod

Nun denn Tod
Er riß das Blatt mitten durch und zerriß die Stücke noch

einmal und noch einmal ſchleuderte die Fetzen auf den Boden
legte ſeine Hände auf den Rücken und fing wieder an dur

bei eingetreten
der hen auf und nieder zu gehen wie vorhin als Eilli

m

Halle a d Saale Sonnabend den 10 Februar

türkiſchen Flagge gänzlich zurückgezogen worden und ſind darauf
hin die Verhandlungen zwiſchen Aleko Paſcha und Dr Zucics
in Wien wieder aufgenommen worden

Der ruſſiſche Gerichtshof für politiſche Vergehen hat
dieſer Tage ſein Urtheil in dem Proceß gegen die Theilneh
mer an dem Exceß vor der Kaſan ſchen Kirche am 6 Decbr
geſprochen Man wird ſich des Falles erinnern Eine An
zahl exaltirter und ſocialiſtiſch gefärbter junger Leute ſetzte an
dieſem Tage vor der Kirche nach Beendigung des Gottes
dienſtes eine Demonſtration gegen die Regierung in Scene
und ſchlugen mehrere Polizeibeamte welche einſchritten nieder
Drei der Angeklagten ſind freigeſprochen die übrigen theils
zu Zwangsarbeit theils zur Verbannung nach Sibirien ver
urtheilt worden

Der öſterreichiſchungariſche Bankausgleich kann als
völlig geſcheitert betrachtet werden denn die Bedingung Tis
za s dann im Amte zu verbleiben wenn er eine ungariſche Na
tionalbank gründen dürfe wird wohl nicht angenommen wer
den Ueber die letzten Verhandlungen verlautet daß die
ungariſchen Miniſter ſechs ungariſche und ſechs öſterreichiſche
Directoren im Generalrathe der Bank forderten Die Na
tionalbank wollte nur vier ungariſche Directoren Ein Ver
mittelungsvorſchlag ſchlug vier ungariſche Directoren vor und
vier öſterreichiſche die vier übrigen ſollten ohne Rückſicht auf
die Nationalität gewählt werden Tisza nahm dieſen Vor
ſchlag an die Nationalbank aber lehnte ab Darauf gab
Tisza ſeine Entlaſſung in der oben erwähnten bedingten Form

Das engliſche Parlament iſt am 8 d von der Königin
in Perſon eröffnet worden Die Thronrede conſtatirt zwar
die Uebereinſtimmung Englands mit den übrigen Mächten in
der orientaliſchen Frage enthält jedoch nichts über die künf
tige Haltung derſelben gegenüber Das Nähere über dieſelbe
theilen wir unten mit

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
ach Schluß der Redaction eingetroffen

London 9 Februar Oberhaus Jn der Adreßdebatte
ſprach Derby mit Vorbehalt von der Möglichkeit der Erhal
tung des Friedens Der Czar könne jetzt ſagen er ſei nicht
verpflichtet allein die Beſchlüſſe der ſechs Mächte zu verwirk
lichen Derby erkennt die moraliſche Verpflichtung der Jnter
vention zu Gunſten der Chriſten an leugnet aber daß Ver
träge dieſe Verpflichtung auferlegen Jn ähnlichem Sinne
ſprachen Beaconsfield und Salisbury Jm Unterhauſe er

Krieg zu Gunſten der Türkei führen Die Regierung wolle
keinen Zwang ausüben und wünſche gemeinſame Action

Deutſches Reich
m Berlin 7 Februar Die Nachricht von dem Sturze

Midhat Paſcha s welche das Reuterſche Telegraphen
bureau in London ſchon am 5 d Abends erhielt während
das hieſige arg vernachläſſigte Wolffſche Bureau erſt geſtern
Morgens in den Beſitz derſelben gelangte hat hier begreif
licherweiſe eine große Senſation hervorgerufen umſomehr als
zunächſt über die Urſache deſſelben gar Nichts verlautete
Dieſelbe dürfte jedoch wohl einfach darin zu finden ſein daß
der Großvezier dem Sultan zu mächtig wurde und wenn
heute Abend telegraphiſch gemeldet wird Midhat habe ſich des
Hochverraths ſchuldig gemacht und fich freiwillig der geſtellten
Alternative gegenüber ob er ſich unter Anklage ſtellen laſſen
oder in die Verbannung gehen wolle für das letztere erklärt
ſo klingt das nicht gerade ſehr glaubenerweckend Klarheit

m

Während er ſo die heißen Augen geſenkt einherſchritt
kam ihm einer der Fetzen die hierhin und dorthin geflattert
waren unter den Fuß Er wollte ihn wegſtoßen aber er bohrte
a Stückchen nur tiefer in den weichtn Teppich Pah
agte er

Dennoch nahm er umkehrend eine etwas andere Richtung
durch das Zimmer Jn dem Augenblick riß der Sturm
ein nur ſchlecht geſchloſſenes Fenſter auf die Fetzen ſtöberten
in r Höhe wie Schneeflocken um ihn herum vor ihm
nieder

Sie wollen mich noch wahnſinnig machen ſchrie er auf
ich will nicht wahnſinnig werden Herr mein Gott was

habe ich gethan daß Du mich ſo verfolgſt was können wir
unſelige Menſchen mehr als nach unſerm Wiſſen und Ge
wiſſen handeln Habe ich es nicht gethan ſo lange ich denken
kann Wenn unſer Wiſſen und unſere Weisheit Stückwerk
iſt es unſere Schuld was ſtrafſt Du denn an uns weſſen
wir nicht ſchuldig ſind So biſt Du verpflichtet uns zu
helfen in unſerer Nothl Haſt Du zu mir geſprochen durch
den Mund dieſes armen blinden Kindes ich will das
Opfer meiner Ueberzeugung meines Verſtandes bringen
ich will blind ich will folgſam ſein wie ein Kind haſt Du
durch ſie zu mir geſprochen
Er preßte die Hände gegen die hämmernden Schläfen es

flirrte ihm vor den Augen er taumelte nach dem offenen
Fenſter die glühende Stirn die Bruſt von der er die Kleider
geriſſen dem Sturm bietend der ihm e

Und durch den braufenden Sturm zitterte eine Menſchen
ſtimme Hilfe Hilfe

Hörte er nur draußen was in ihm ſchrie
Aber da auf dem Hofe war das nicht Grollmann

der mit erhobenen Händen aus der offenen Thür von Juſtus
Atelier nach dem Hauſe zu ſtürzte und Hilfe Hilfe klang
es jetzt deutlich an ſein Ohr

s arme Mädchen Iſt es Cilli rief er hinab
Grollmann hatte es nicht gehört und lief in das Haus

Onkel Ernſt eilte aus dem Zimmer
Fräulein hatte

n geſagt als er Cilli in der Th
Stützen Sie ſich nur feſt guf meinen A

in Ewpfang ge
nommen

klärte der Schatzkanzler Northcote England würde keinen

1877

wird ſich ſchwer in die Sache bringen laſſen Denn wer weiß
ob Midhat nicht gegenwärtig nach türkiſcher Sitte ſchon für
immer mundtodt gemacht iſt wenn nicht ſo wird man ſchon
dafür zu ſorgen wiſſen daß ihm jeder Connex mit der Außen
welt abgeſchloſſen wird Wunderbar erſcheint es übrigens
daß re Edhem Paſcha der frühere Botſchafter in Berlin
den Midhat nach Conſtantinopel rief um an ihm eine ver
läßliche Stütze zu haben an die Stelle tritt und jedenfalls
bei der Beſeitigung Midhats ſeine Hand im Spiele gehabt
hat Seiner weltmänniſchen Bildung und ſeiner nicht unbe
deutenden diplomatiſchen Begabung wegen hat ſich Edhem
Paſcha hier ſehr viele Sympathien erworben ob aber ſeine
Fähigkeiten ausreichen werden um die gegenwärtig mehr als
je verrotteten und zerfahrenen Zuſtände der Türkei zu
beſſern erſcheint mehr als zweifelhaft Ob durch Midhats
Entfernung auch die neue türkiſche Scheinverfaſſung denn
anders können wir ſie kaum bezeichnen alterirt werden wird
darüber verlautet zur Stunde noch nichts Gewiſſes eben ſo
wenig auch darüber ob die Pforte nunmehr ihre bisherige
kriegeriſche Haltung aufgeben wird Während man bei Er
öffnung der gegenwärtigen Landtagsſeſſion ſich noch mit
der Hoffnung trug die Verhandlungen bis zum 20 d M
s Abſchluß bringen zu können iſt dieſe Hoffnung jetzt voll
tändig ausſichtslos geworden und daran haben nicht blos die

Culturkampfdebatten Schuld denn auf dieſe hatte man ſich
von vorne herein gefaßt gemacht ſondern eine Haupturſache
dieſer für ſehr viele Abgeordnete recht unliebſamen Verlänge
rung iſt der Eingang immer neuer Vorlagen die noch in der
gegenwärtigen Seſſion ihre Erledigung finden ſollen und von
denen namentlich die beantragte Theilung der Provinz Preu
ßen und der Geſetzentwurf betreffs der vormaligen ſächſiſchen Stif
ter Merſeburg Naumburg und Zeitz aller Wahrſcheinlichkeit
nach eine längere Berathung erfordern werden Was hilft es
da daß die Abgeordneten mit bewundernswerther Ausdauer
Tag für Tag 5 bis 6ſtündige Sitzungen halten über die
Klippe des Zuſammentagens mit dem Reichstage können jetzt
ſelbſt etwaige Abendſitzungen nicht mehr hinweghelſen um ſo
weniger als der Reichstag nicht wie anfangs in Ausſicht ge
nommen war erſt am 27 d ſondern ſchon am 22 zu
ſammentreten ſoll Der Entwurf eines Patentgeſetzes iſt
wie uns entgegen den neueren Mittheilungen zahlreicher Blät
ter von unterrichteter Seite mitgetheilt wird ſchon ſoweit
vorgeſchritten um wahrſcheinlich morgen oder in den nächſten
Tagen den Bundesrathe vorgelegt zu werden

Berlin 8 Febr Dem Abgeordnetenhauſe iſt heute
der Entwurf eines Geſetzes betreffend die Uebernahme einer
Zinsgarantie des Staats für eine Prioritätsanleihe der Ber
linDresdener Eiſenbahn Geſellſchaft bis zur Höhe von
22,940,000 Mk zugegangen auf deſſen Vorlage in der gegen
wärtigen Seſſion man von keiner Seite gerechnet hatte Das
Geſetz lautet S 1 Die BerlinDresdener EiſenbahnGeſell
ſchaft wird die Garantie des Staates für die in einer
4 procentigen Je bis zum Nominalbetrage von
22,940,000 Mk nach Maßgabe des am 5 Febr 1877 mit
der Geſellſchaft geſchloſſenen Vertrages hiermit bewilligt
S 2 Die Entſcheidungen des Handelsminiſters über Erinne
rungen des Aufſichtsraths gegen die Rechnungen ſind der
Oberrechnungskammer mitzutheilen Letztere hat dieſelbe nach
Maßgabe des Geſetzes vom 27 März 1872 zu prüfen und die
dabei ſich ergebenden Bemerkungen dem Landtage vorzulegen
S 3 Mit der Ausführung dieſes Geſetzes werden der Finanz
miniſter und der Miniſter für Handel Gewerbe und öffent
liche Arbeiten beauftragt Jn den Motiven zu dem Entwurf
wird ausgeführt daß die Regierung ſich zur nochmaligen Vor

Er hätte für fein Leben gern gewußt was ſie drinnen fo
lange mit dem Herrn verhandelt aber ſie war ſo entſetzlich
bleich und ihr Athem ging ſo ſchnell und ſtockte dann wieder

er hatte nicht das Herz ſie zu fragen und wenn ſie die
Antwort auch nur ein Wort gekoſtet hätte Und dann als
ſie auf dem erſten Abſatz angekommen waren und ſie nun
trotz alledern ſtillſtehen mußte hatte ſie ihm kaum fühlbar
es war wohl Alles was ſie konnte ſeine Hand gedrückt
und ihm zugelächelt Das iſt ja auch eine Antwort dachte
der Alte und laut ſagte er

Nun ſprechen Sie nur kein Sterbenswort nicht Fräulein
Cilli und wenn ich Sie tragen ſoll ſo nicken Sie nur
ich bin ein alter Kerl und Sie könnten gut mein Enkel
kind ſein

Sie hatte wieder gelächelt und mit dem Kopf geſchüttelt
aber er hatte ſie doch beinahe die Treppe hinab und

die Strecke über den Hof weg bis in den ſchmalen Gang
zwiſchen dem Garten und dem Nebenhauſe getragen und ſie
e eben vor der kleinen Hinterthür nach Herrn Anders

elier
Hier ſagte Cilli
Noch ein paar Schritte v Grollmann

i dem Vater habe ich ſchon Abſchied genommen ſagte
Lillj

Der Alte wußte nicht was das heißen ſollte und meinte
das arme Kind ſpräche am Ende irre aber er hatte doch
nicht den Muth ihre weitere Vorſtellungen zu machen als ſie
jetzt mit einer flehenden Miene auf die kleine Thür wies wie
wenn er dieſelbe aufmachen ſollte Er that es ſie reichte ihm
die Hand und ſagte Sie können mich nun verlaſſen und
Gottes Segen über Sie

Ueber Sie Fräulein ſagte Grollmann
Er wußte aber eigentlich nicht was er pre ſondern ver

folgte mit den Blicken er konnte nicht fort von der Thür
die zarte Geſtalt die manchmal die Arme für einen

Moment hebend wie ein Vögelchen das fliegen möchte
meinte Grollnann wen all den Poſtamenten und
Figuren und den tauſend Dingen mit denen das Atelier an

efüllt war ritt als wenn haftigWinte meinte Ken e wayr ſehen
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BerlinDresdener Eiſenbahn Geſellſchaft auch heute noch nicht
gelungen ſei die Verlegenheiten in welche ſie infolge der Un
ulänglichkeit des ſtatutenmäßigen Anlagekapitals gekommenſa zu beſeitigen andererſeits aber die Regierung an der

Ueberzeugung feſthalte daß das mit der Geſellſchaft getroffene
Abkommen ein für den Staat günſtiges ſei und nachhaltige
finanzielle Opfer nicht erfordern werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung am Donnerstag den 7 Februar
Jn der heutigen Sitzung wurde die dritte Berathung des Ge

ſetzentwurfs wegen anderweiter Einrichtung des Zeughauſes in
Berlin fortgeſetzt Der Abg Virchow befürwortete die Vorlage
e warm Er führte aus daß es endlich an der Zeit ſei dem
chönen monumentalen Gebäude auch einen würdigen Jnhalt zu

Einwande daß es ſich hier lediglich um einen

lage deſſelben veranlaßt en habe da es einerſeits der

eben Dem
pezifiſch preußiſchbrandenburgiſchen Zweck handle ſetzte er die

Hoffnung entgegen daß das Inſtitut ſich nach und nach zu einer
deutſchen Central Waffenſammlung erweitern werde Zugleich
bob er die wiſſenſchaſtliche Bedeutung der Sammlung hervor
Die traurige wiſſenſchaftliche Lage der Gegenwart verkannte er
nicht doch gab er zu bedenken daß die hier geforderten 4,330,000
Mark aus der Kriegskoſten Entſchädigung entnommen werden
ſollen und daß die Armee dieſe Anerkennung doch wohl verdient
habe Die ultramontanen Abgg Rocckerath und Graf Nay
hauß Cormans variirten das Thema von der Noth der Zeit
welche Ausgaben zu ſolchen Luxuszwecken nicht geſtatte Natür
lich fehlte es dabei nicht an der Verſicherung daß die ultramon
tane Partei den Geſetzentwurf keineswegs aus Mangel an
Patriotismus ablehne Dann folgte eine überaus er
regte Scene zwiſchen den Abgeordneten Götting
und Windthorſt Meppen Windthorſt hatte dem erſteren
vorgeſtern vorgeworfen daß er hätte er zur altgermaniſchen Zeit gelebt ſeine niederſächſiſche Natur verleugnet und

ſich vor den römiſchen Triumphatoren gebeugt haben würde
Götting zahlte dem Angreifer heute in derber Erwiderung heim
Sein Ausdruck er werde ſich doch lieber vor einen deutſchen als
vor einen franzöſiſchen Siegeswagen ſpannen laſſen verſetzte den
Abg Windthorſt ganz in Extaſe Mit gewaltiger Entrüſtung
wies derſelbe die abſcheuliche Denunciation zurück Der Prä
ſident nahm aus dieſem Duell Anlaß alle Seiten des Hauſes
dringend zu bitten ſolche rein perſönliche Kampfweiſe zu ver
meiden Es wurde die Berathung des Etats des Miniſteriums
des Jnnern fortgeſetzt Zunächſt handelt es ſich um den Antrag
der BudgetCommiſſion die Gehaltserhöhung von 5000 Mk für
den Unterſtaatsſecretär zu ren ein Antrag des fortſchritt
lichen Abg v SauckenTarputſchen geht noch weiter indem er

beantragt im vorliegenden Etat den Gehalt ganz zu
ſtreichen weil die Stelle ſeit längerer Zeit unbeſetzt ge
blieben iſt Es entſpinnt ſich eine lange Debatte welche
dahin endigt daß der Titel mit den aus dem Hauſe
eingebrachten Anträgen an die Commiſſion zurückverwieſen
wird Ebenſo wird der Antrag des Abg Gneiſt betr die Er
richtung zweier neuer Rathſtellen beim Oberverwaltungsgericht
der Commiſſion überwieſen Endlich gab noch Tit 6 des Cap 92
zu einer längeren Debatte Anlaß Der Abg Berger richtete
die Frage an die Regierung ob ſie in der nächſten Seſſion die
Kreisordnung für die weſtlichen Provinzen vorzulegen gedenke
Der Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg erwiederte daß
er den Landtag in ſeiner nächſten Seſſion nur mit den dringlich
ſten Sachen beschäftigen werde ſo mit der Kreisordnung für
Schleswig Holſtein mit der Städteordnung und der Regelung
der Communalbeſteuerung Wie im vorigen Jahre ſo proteſtirte

auch heute der Abg heß Sybel gegen die Beyauptung daß die h
Kreisordnung im Rheinlande allgemein als Bedürfniß gefühlt
werde und wiederum wie im Vorjahre trat der Abg Miquel
dem Vorredner energiſch Es wurden alsdann noch die
Tit 6 11 des Cap 2 genehmigt und die Sitzung auf morgen
vertagt

Großbritannien
In der Thronrede der Königin womit das Parlament

eröffnet wurde lautet der auf die Orientfrage bezügliche
Paſſus wie folgt

Meine Abſicht war ſtets die Erhaltung des Friedens in
Europa und die Herbeiführung einer beſſeren Verwaltung in den
aufſtändiſchen Provinzen ohne die Unabhängigkeit und Jntegri
tät des türkiſchen Reichs zu verletzen Die von mir und meinen
Allirten gemachten Vorſchläge ſind leider von der Pforte nicht
angenommen worden Das Reſultat der Conferenz hat jedoch
die Exiſtenz einer allgemeinen Uebereinſtimmung der europätſchen

Mächte gezeigt und dies wird jedenfalls einen materiellen Eſſect
haben auf die Verhältniſſe und die Verwaltung der Türkei Jn
wiſchen iſt der Waffenſtillſtand zwiſchen der Pforte und den
ürſtenthümern verlängert worden und noch nicht abgelaufen

Jn der Nähe des einen der beiden hohen Fenſter da
wo Herr Anders ſelbſt zu arbeiten pflegte ſtand auf einem
niedrigeren Poſtamente eine Büſte aus weißem Marmor
Es war das Bild der Braut von Herrn Anders Groll
mann der nun ſchon ſo viele Jahre dem Künſtlertreiben
zugeſehen und ein halber Kenner war hatte ſeine Freude an
dem Bilde gehabt wie es mit jedem Tage ähnlicher und
immer ähnlicher wurde ordentlich zum Greifen hatte
Grollmann geſagt

Auf das Bild war ſie zugegangen und war vor demſelben
ſtehen geblieben Grollmann glaubte erſt weil ſie nicht
weiter konnte und ſich ein wenig ausruhen wollte denn ſie
hatte ſich wie Jemand der ſonſt fallen würde an daſſelbe
gelehnt Und hatte die Hände erhoben und das Bild ge
ſtreichelt die Hände waren ſo weiß geweſen wie der Mar
mor und hatte ihm zugewinkt gerade als ob ſie mit
dem Bilde ſpräche und hatte es geküßt als ob s ein
lebendiger Menſch wäre und hatte fich auf den Schemel
eſetzt der dabei ſtand und auf den Herr Anders ſich zu

llen pflegte wenn er nicht zu ſeinen Figuren heraufreichen
konnte und hatte den Kopf an das Poſtament gelehnt und
ſich nicht weiter geregt

Das arme Kind ſagte Grollmann ſie wird einſchlafen
und ſich auf den Tod erkälten es iſt jetzt ſchon ganz kalt
und vor zwei wenn die Herren wiederkommen wird nicht
wieder eingeheizt ich werde ſie doch wohl hinauf bringen

en
o war er denn in das Atelier eingetreten und auf ſie

zugegangen 3 leiſe es war eigentlich nicht nöthig denn
er war entſchloſſen geweſen ſie zu wecken wenn ſie einge
ſchlafen ſein ſollte aber je näher er kam je leiſer ging er

Und nun ſtand er bei ihr
Das arme Ding dachte er bei ſich ſie ſchläft wahre

ſchon mit halbzeſchloſſenen Augen und wie freundlich ſie
jächelt es iſt ein Jammer das ich ſie wecken ſoll wenn
ich ihr einen Mantel oder da liegt ja ſo was wie eine

Grollmann that einen Schritt und ſtieß an ein Trittbret
das klappte in die Höhe es gab ein lautes GeräuſchAerderig hendte ſie da le er hatte

ſie gewiß aufgeweckt

und wird hoffentlich noch zu dem n eines ehrenvollen
Friedens führen Jn dieſen Angelegenheiten wirkte ich in vollkommener Uebereinſtimmung mit meinen Alliirten mit denen
ſowie mit den anderen fremden Mächten ich fortfahre in freund
ſchaftlichem Einvernehmen zu

Der Dampfer Montezuma welcher von St Thomas nach
Cuba beſtimmt war iſt eine Beute von Seeräubern gewor
den Das Schiff fand in Flammen zwanzig Leute von der
Mannſchaft konnten gerettet werden der Capitän aber und meh
rere Officiere ſollen ermordet ſein
e

Halle den 9 Februar
Bis geſtern Abend waren auf den Liſten des Theater

Comités 77 Actien gezeichnet Es ſind alſo bis jetzt erſt
23,100 Mark und mit dem Beitrage des Herrn Commercienraths
Riebeck von 30,000 Mark zuſammen 53 100 Mark alſo kaum
mehr als die Hälfte der für den projectirten Umbau nöthigen
Mittel aufgebracht Bekanntlich müſſen die Zeichnungen ſchon
morgen Sonnabend geſchloſſen werden und es iſt daher drin
gend nöthig daß ein Jeder dem die Beſſerung unſerer Theater
verhältniſſe am Herzen liegt bis dahin ſeine Anſtrengungen mit
denen des Comités vereinige um die leider in vielen Kreiſen
noch beſtehende Jndifferenz zu überwinden

Der Halleſche Lehrerverein beſchäftigte ſich in ſeiner
Sitzung vom 6 d mit der Erörterung der Frage Worin hat
die ſo oft unter Kindern auftretende Kurzſichtigkeit
ihren Grund und was läßt ſich zur Vermeidung reſp
Abhilfe derſelben thun Das Ergebniß der hierüber ge
pflogenen Debatte iſt in der Hauptſache Folgendes Dieſe grdee
gehört zwar in das Competenzgebiet des Arztes allein auch der
Lehrer darf ſich der Erwägung derſelben nicht verſchließen Jſt
es doch Pflicht des Lehrers nachtheilige Einflüſſe wie ſie auch
heißen mögen ſo viel als möglich vom Kinde fern zu halten und
für Erhaltung der Geſundheit deſſelben in allen Stücken Sorge
zu tragen Daß die Kurzſichtigkeit ein unter unſerer Schuljugend
weit verbreitetes Uebel iſt ſteht außer allem Zweifel Nicht blos
Knaben auch Mädchen ſind damit behaftet
tragenden Schüler und Schülerinnen denen man auf Schulwegen
begegnet ſind ein redender Beweis dafür Für gewöhnlich ſucht
man den Grund der Kurzſichtigkeit in den vorgeſchrittenen Cul
turverhältniſſen oder was noch beliebter iſt man ſchiebt der
Schule die Schuld in die Schuhe Spürt man jedoch dem Grunde
des beregten Uebels an der Hand einzelner Fälle nach ſo ergiebt
ſich gar nicht ſelten daß ſich die Anfänge der Kurzſichtigkeit in
die früheſte Jugend des Kindes verlieren nämlich in die Lebens
zeit deſſelben in welcher es ausſchließlich dem Elternhauſe ange
hörte Ja manchen Kindern iſt ſogar die Kurzſichtigkeit ange
boren Die Urſachen der Kurzſichtigkeit ſind alſo nicht blos auf
Rechnung der Schule zu ſtellen ſie liegen ebenſowohl im Eltern
hauſe und man darf dreiſt behaupten daß gar nicht wenig Kin
der durch Verſchulden der Eltern kurzſichtig werden Unverſtän
dige Behandlung des Kindes in den erſten Lebensjahren wider
natürliche Ernährung deſſelben beſonders mangelhafte Pflege und
Schonung ſeiner Augen oder was gar nicht ſelten vorkommt
ein gänzliches Außerachtlaſſen Alles deſſen worauf Rückſicht ge
nommen werden muß wenn das Auge des Kindes geſund bleiben
ſoll Verſäumniſſe bei Krankheiten namentlich Scharlach und
Maſern wobei Kinder nicht ängſtlich genug vor grellem Lichte
bewahrt werden können trübe düſtere Wohnräume mangelnde
Bewegung im Freien das Alles ſind Umſtände welche eine Ab
normität des Auges zur Folge haben können Selbſt die Nacht
lampe im Schlafzimmer kann das Auge des Kindes ſchädigen
wenn ſie am unrechten Orte ſtzht ie vielfach ſündigen nun
aber erſt unverſtändige Kindermädchen gegen den edlen Geſichts
ſinn der ihnen anvertrauten Pfleglinge Die Augen geradezu
gegen das helle Sonnenlicht gerichtet oder an ſcharfen Straßen
ecken dem heftigſten Luftzuge ausgeſetzt müſſen kleine Kinder oft
genug ſtundenlang auf dem Arme ihrer ſorgloſen Warterin aus
arren Wie ſehr die Augen des Kindes darunter leiden wer

wollte das in allen Fällen conſtatiren Damit ſoll jedoch
durchaus nicht geſagt werden daß die Schule nicht auch ſchuld
an der Kurzſichtigkeit der Jugend ſein könne Anhaltendes Sitzen
beſonders mit zuſammengedrücktem Unterleibe enge überfüllte dü
ſtere Schulzimmer Mangel an Ventilation ein greller Anſtrich der
Wände wovon der leider a Schullokale ſo beliebte weiße Anſtrich
der verwerflichſte iſt fehlerhafte Stellung der Subſellien und Wand
tafeln Leſen Schreiben oder Zeichnen bei unzulänglicher Beleuch
tung oder im hellen Sonnenlichte können ſehr leicht eine Schädi
dung der Sehorgane zur Folge haden Es iſt darum ſehr bedenklich
die Schule in den kurzen Wintertagen bis 4 Uhr Nachmittags
auszudehnen Die vollkommene Dunkelheit die gewöhnlich in der
letzten Viertelſtunde im Schullocale herrſcht beläſtigt das Auge
des Kindes ſelbſt wenn es nur den Lehrer zu fixiren hat
Was den zweiten Theil der Frage anlangt ſo wurde vorgehoben
daß derſelbe im Weſentlichen durch Vorſtehendes ſeine Erledigung
gefunden habe Man vermeide vie Urſachen wenn man die
Folgen fern halten will Bemerkt wurde jedoch noch es ſei Pflicht
des Lehrers darüber zu wachen daß die Kinder ſich beim Leſen
und Schreiben der rechten Sehweite befleißigen Dieſelbe beträgt
für das geſunde Auge 8 bis 10 Zoll Der Gebrauch von Büchern
mit granem Papier oder zu engem Drucke iſt möglichſt zu ver
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Aber die Augen waren no
lächelte wie vorhin

Das iſt doch ſonderbar dachte Grollmann und beugte fich
tiefer über die Schläferin und richtete ſich wieder auf an
allen Gliedern zitternd und lief ſo ſchnell ihn ſeine alten
Beine tragen wollten aus dem Atelier nach dem Wohnhauſe
hinter Fräulein Riekchen her die er eben da hineingehen ſah
und rief in ſeiner ſinnloſen Angſt Fräulein Riekchen Fräulein
Riekchen Sie Hilfe während er fich doch ſelber ſagte daß
da nichts mehr zu helfen war

Noch bevor er aber die gute Dame erreichen und ihr die
Schreckenskunde mittheilen konnte waren von der andern
Seite durch die große Thür Juſtus und Mieting in das
Atelier getreten

ch immer halb geſchloſſen und ſie

Viertes Kapitel
Sie kamen von einer langen Expedition aus den innerſten

Tiefen der Stadt wo ſie nach einem ganz wundervoll ge
ſchnitzten eichenen Kleiderſchrank der wie Juſtus geſtern
Abend von College Bunzel erfahren ſich dort im Beſitze
eines Trödlers befinden ſollte ſeit heute Morgen bis jetzt
gefahndet hatten Zwar hatte Mieting ſchüchtern angedeutet
ob es nicht verſtändiger wäre erſt einmal in einer großen
Handlung die eigentlichen Ausſtattungs Möbel auszuſuchen
und zu beſtellen und dann an die etwaigen Liebhabereien zu
gehen aber Juſtus hatte ihr bewieſen daß mit der Lieb
haberei doch eigentlich die ganze Geſchichte ihren Anfang ge
nommen und daß ſie gar nicht irren könnten wenn ſie auf
dieſem Wege noch eine Strecke weiter gingen einmal weil
der Weg doch Alles in Allem ſonderbar angenehm
ſei und zweitens weil der Lockung einen echten Nürnberger
Schrank aus dem Anfang des ſechzehnten Jahrhunderts
hoffentlich für einen Spottpreis zu erſtehen ein echtes
Künſtlergemüth gar nicht Widerſtand leiſten könnte Mieting
hatte bei ihrer großen Verſtändigkeit denn das auch glücklich
eingeſehen und ſo hatten ſie ſich fröhlichen Herzens auf den
Weg gemacht

ſtehen K

Die vielen Brillen T

W an eeühh

indern Sehr zu tadeln ſei es deswegen daß die Bibeln inr ren werdenden Drucke hergeſtellt würden Die im

kleinſten Perldruck hergeſtellten Neuen Teſtamente ſeien zwar
überaus billig aber ſie ſind das wahre Giſt für die Augen des

indes Auch die Benutzung von weißem Papier mit lebbaftem
Glanze dürfe nicht geduldet werden Zudem müſſe der Lehrer
darauf halten daß die Kinder ihre Schrift nicht zu klein aus
führen Vor Allem aber ſei eine Ueberbürdung von häuslichen
Arbeiten zu vermeiden Der anhaltende Gebrauch des Auges
beim Leſen Schreiben Zeichnen Sticken 2e beſonders wenn es
bei Lampenlicht geſchähe ſchwäche die Accomodationsfähigkeit
Bei wirklicher Kurzſichtigkeit hat der Lehrer zu veranlaſſen daß
die betreffenden Eltern den Arzt zu Rathe ziehen Verſäumte
ärztliche Hilfe kann leicht gänzliche Erblindung des Kindes zur
Folge haben Daß jede gute Volksſchule die Schuljugend mit
der Einrichtung des Auges des kunſtreichſten und edelſten Organs
unſeres Leibes bekannt zu machen habe wurde als ſelbſtverſtänd
lich vorausgeſetzt Den Eltern wurde angelegentlich empfohlen
ihre Kinder ins Freie zu ſchicken damit dieſelben ihre Augen
durch fleißiges Sehen in die Ferne ſtärken Sehr gewarnt wurde
vor dem Gebrauch von Brillen aus purer bloßer Eitelkeit Was
der junge Mann aus Eitelkeit thue werde ihm bald ein unab
weisbares Bedürdürfniß und ſpäter eine ſchwere drückende Bürde
Auch ſogenannte Schutzbrillen dürfen nur auf Anordnung des
Arztes ihre Anwendung finden

an der ſogenannten Dreierbrücke ſtehen die Haſelnußſträuche in
voller Blüthe und zahlloſe r dieſe zarten Erſtlinge
des Frühlings entzücken Auge und Herz

Am nächſten Montag Abend gedenkt wie wir vernehmen
Herr Har weck Gottfried Waldſtedt eine Gedächtnißfeier des

Fouqué im Stadtſchützenhauſe zu veranſtalten an welcher ſich
angeblich folgende Vereine betheiligen werden Deutſcher Männer
Geſang Verein Hall MännerGeſ Ver Volksliedertafel Hand
werkerBildungsVer HandwerkerMeiſter Liedertafel Jahn ſcher

urnVer TurnVer junger Kaufleute Verein der Krieger von
1866 ab Verein von Kriegern 1870 Männer Liedertafel

Wie uns mitgetheilt wird hat ſich der in der vorletzten
Nummer berichtete betrübende Fall daß eine in Krämpfe ge
fallene Frau ſtundenlang in der Schmeerſtraße hilflos liegen ge
blieben iſt nur zum Theil in dem Flur des Reiling ſchen Hauſes
ereignet Die Bewohner dieſes Hauſes haben der Frau beim
erſten Krankheitsanfalle hilfreich zur Seite geſtanden und der
Armen Eſſen verabreicht ſie auch mit Geld unterſtützt Nach
dem die Frau das Haus verlaſſen iſt ſie auf der Straße noch
mals von den Krämpfen befallen und lange Zeit ohne barmher
zigen Beiſtand geblieben

Meteorologiſche Station Vorm
Barometer 27 9 84 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 8469h
Thermometer 48

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

8 Febr 8 Uhr morgens Das Barometer war im nördlichſten
Deutſchland geſtiegen im ſüdlichen gefallen im Norden war
es kühler bei trübem Himmel im Süden wärmer und regneriſch
Es meldeten Memel 3 Hamburg 5 Berlin 5 Breslau

4 Karlsruhe 8 Crefeld 7
Provinzial Nachrichten

c Magdeburg 8 Febr Am Dienſtag Abend feierte der hieſige Bildungsverein ſein Süftungsſeſt Jn den vierziger
Jahren durch Dr Meitzendorf und Pax gegründet löſte er ſch

in der Reactionszeit auf und trat im Jahre 1862 wieder unter
Meitzendorfs und Uhlichs Leitung zuſammen Der zeilige Vor
ſitzende iſt der Lehrer Kirchner Aus der Feſtrede deſſelben ent
nehmen wir daß gegenwärtig 644 Bildungsvereine in Deutſch
land beſtehen außerdem noch 7 Freimaurerlogen und 19 e Pure
ſchaften die Verbreitung der Vo ksbildung zum Gegenſtande ihrer
Beſtrebungen gemacht haben Der hieſige Verein hat im ver
floſſenen Jahre in 38 Verſammlungen 28 Vorträge über Themata
aus den verſchiedenſten wiſſenſchaftlichen Gebieten entgegen ge
nommen Die Vereinsbibliothek zählt 500 Bände Mii dem
Vereine iſt eine Fortbildungsſchule verbunden Der Höchſt
commandirende unſerer Provinz General v Blumenthal feiert
im kommenden Juni ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum Jn
militäriſchen Kreiſen werden bereits großartige Vorbereitungen
zur feſtlichen Begehung deſſelben getroffen An Stelle des ver
ſtorbenen Kaufmanns Kramer iſt der Kaufmann Fähndrich von
der 2 Wahlabtheilung zum Stadtverordneten gewählt Am
Mittwoch Donnerſtag und Freitag voriger Woche fand hier eine
Conferenz des Provinzial Ausſchuſſes mit faſt ſämmtlichen im
vorigen Sommer gewählten Synodal Vertretern für innere
Miſſion ſtatt Am Montag Abend gerieth ein hieſiger Agent
in einem Reſtaurationslokale mit einem Handelsmanne in Streit
und wurde von Letztern mit einem Bierſeidel dermaßen auf den
Schädel geſchlagen daß ſeine Aufnahme in das Krankenhaus
nöthig wurde

Vormittags 8 Uhr NW 1

Bunzel s Mittheilungen der wünſchenswerthen Genauigker
zu entbehren anfingen und ſo war denn auch die Adreſſet
des Trödlers in einem Halbdunkel geblieben welches wie
Juſtus meinte an Ort und Stelle das heißt in dem Ge
wölbe des Mannes ſicher von der famöſeſten Wirkung und
ſo zu ſagen die eigentliche Lokalfarbe ſei indeſſen im Intereſſe
der Sache doch aufgehellt werden müſſe und wenn ſie ihren
Scharfſinn und ihre Verſtändigkeit zuſammenthäten auch bald
aufzuhellen ſein werde

Sie waren nun gefahren erſt in ſehr breiten graden
Straßen dann durch immer ſchmalere und winkligere Gäßchen
bis der auf Zeit genommene Kutſcher erklärte daß er auf
durchaus rechtliche Weiſe ſowohl zu ſeinem Wagen als zu
ſeinem Pferde gekommen ſei und daß wenn den Herrſchaften
wie es den Anſchein habe die Sache Spaß mache dieſelbe
ihm keinen mache umſomehr als er den alten Schrank von
dem die Herrſchaften beim Aus und Einſteigen
ſprächen Alles in Allem nur für einen ſchlechten Witz balte

Der fühlloſe Barbar ſagte Juſtus während die Droſchke
auf dem urweltlichen Pflaſter dahinſchwankte es fällt kein
Strahl in ſeines Herzens Nacht er glaubt nicht an die Holz
ſchneidekunſt des ſechzehnten Jahrhunderts vielleicht nicht ein
mal an Jſagk Lobſtein Wie ſteht es denn mit Deinem Herzen
Mieting

Mietig ſagte mit ihrem Herzen ſtände es ſoweit ganz gutaber ſie verſpüre einen entſchiedenen Hunger t wollten dieſe

Gaſſe noch abſuchen und wenn Herr Jſaak Lobſtein auch hier
nicht wohne dann allerdings würde ſie für einen geordneten
Rückzug ſein

Und ſiehe ihre heldenmüthige Ausdauer war von Erfolg
gekrönt worden Herr Jſaak Lobſtein wohnte in der Gaſſe
Herr Jſaak Lobſtein war im Beſitze eines verkäuflichen Kleider
ſchrankes ja einer ganzen Reihe von Kleiderſchränken die ſämmt
lich vor dem Schranke welchen das junge Pärchen ſuchte den
unſchätzbaren Vorzug hatten funkelnagelneu zu ſein und was
das Eichenholz betreffe ſo ſei das ganz aus der Mode und
überdies durchaus unpraktiſch da es die Möbel viel zu ſchwer

W c 2 3 r 4e

Nun war aber leider die ſo überaus wichtige Unterredungüber den in ſeiner Art einzigen unſchätzbaren Schrank an

Abend in eine Phaſe des Soupers gefallen in welcher College

mache was bei den Umzügen zu denen junge Pärchen er
fahrungsmäßi ſſgers änfig genöthigt wären ganz bedentend ins Gewicht falle Fortſ bolgt

hundertjährigen Geburtstages des Dichters Friedrich de la Motte

Der Frühling ſendet bereits ſeine Boten Auf der Wieſe
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c Nordhauſen 8 Febr Das Kreisgexicht verurtheilte
in ſeiner geſtrigen öffentlichen Sitzung zehn Militärpflich
tige wegen Entziehung der Heeresdienſtpflicht in eontumaciam
zu je 150 Mark Geldbuße bezw im Unvermögensfalle zu 1
Monat Gefängniß Wegen Landſtreicherei Bettelei Beleidigung
und Widerſtand gegen die Staatsgewalt ſowie wegen Anferti
gung und Führung ſelbſtgefertigter Stempel die er zur Fälſchung
von Urkunden benutzen wollte ſtand gleichzeitig Jſidor Joſeph
von Pereira aus Blaſewitz bei Dresden vor Gericht deſſen
Vater kurfürſtlich heſſiſcher Kammerherr und deſſen Mutter
Thereſe geb von Kortitzki verſtorben deſſen Verwandte als
Offiziere der königl ſächſiſchen Armee angehören und der ſelbſt
nach dem Ableben ſeiner Eltern im Hauſe einer Tante erzogen
wurde um ſich der militäriſchen Carriere zu widmen aber bei
verfehltem Lebensberuf als Landwirth von Stufe zu Stufe zum
öffentlichen Corrigenden hinabgeſunken iſt Aus der Beſſerungs
anſtalt zu Moringen im Hannoverſchen gelangte er über Strauß
furt und Gotha in den hieſigen Kreis bettelte in Bleicherode um
Almoſen und regalirte den ihn dieſerhalb verhaftenden Gens
darmen mit Beleidigungen und Drohungen auch wurden ge
legentlich dieſer Verhaftung oben bezeichnete Stempel bei ihm
gefunden Er iſt der voxgehaltenen Anklagen ſchuldig befunden
und wird ihm demgemäß ein Geſammtſtrafmaß von 3 Wochen
Gefängniß und 6 Wochen Haft ſowie Confiscation der Stempel
und Ueberweiſung an die Landespolizei behufs weiterer Correc
jon zuerkanntd Die Sammlung für den Mühlknappen Schrader in Crop

penſtedt bat bis jetzt die Summe von 31,000 Mark ergeben
ſür deren Verwendung im Jntereſſe des ſchwer Geſchädigten
Sorge getragen

4 Deſſau 8 Febr Das hieſie herzogl Hoftheater erfreute
uns kürzlich mit der Aufführung einer ſehr alten Oper Die
heimliche Ehe von Cimaroſa Dies Werk wurde im Jahre 1792
in Wien componirt und überall wo daſſelbe zur Aufführung ge
langte mit rauſchendem Beifall aufgenommen Auf unſerer Hof
bühne ging die Oper bereits im Jahre 1798 zum erſtenmale in
Scene Originalität Feuer Laune ſprudeln in dieſer alten leider
zu ſehr zur Oper doch bedurfte dieſelbe um heute noch
genießbar zu bleiben einer vorſichtigen Umarbeitung Eine ſolche
hat der Muſikdirector Diedicke hier mit Geſchick vorgenommen
Er hat namentlich die allzuhäufigen Textwiederholungen beſeitigt
und mit vollem Recht die ſämmtlichen Nummern wie ſie Lima
roſa urſprünglich componirt in das neue Arrangement wieder
aufgenommen Es war eine glückliche Jdee als Gegengewicht
gegen die ſchwer faßliche gedankentiefe Wagner ſche Zukunfts
muſik einmal eine heitere melodiereiche reizende Oper vorzuſühren

Vor nunmehr einem Jahre erregte die ſchwere Typhus
epidemie von welcher der weimariſche Ort Frankenheim au
der Röhn heimgeſucht wurde allgemeine Theilnahme Aus allen
Gegenden Deutſchlands gingen den Hilfscomitees die ſich in
Eiſenach Weimar und Fladungen gebildet batten reiche Spen
den zu welche theils zur Bekämpfung der Epidemie ſofort ver
braucht theils zu Gunſten des Ortes aufbewahrt worden ſind
Jetzt ſind die noch vorhandenen Gelder 22 000 23,000 Mark
von den verſchiedenen Comitees zu einer Stiftung vereinigt über
welche die Frau Großherzogin von Sachſen das Protektorat
übernommen hat

Vermiſchtes
Lebensgefährlicher Dienſtl Ueber einen leider noch an

vielen deutſchen Eiſenbahnen beſtehenden Mißſtand geht uns eine
beachtenswerthe Zuſchrift zu Wir veröffentlichen dieſelbe ohne
uns über ihre Wirkung Jlluſionen zu machen da über dieſen
Zuſtand ſchon viel geſchrieben und geredet worden iſt ohne daß
die betreffenden Directionen ſich zu einer Aenderung ihrer Jn
ſtructionen bequemt haben Aber der Tropfen muß endlich den
Stein höhlen Man ſchreibt uns aus Halle Daß wenn man
öfter mit der Gefahr umgeht mit ihr vertraut wird iſt richtig
indeſſen iſt es immer noch ein Unterſchied zwiſchen dieſem Ver
trautſein und der Tollkühnheit wie man ſie z B bei dem Zug
perſonal der Eiſenbahnen findet Wir meinen das Coupiren
und Abnehmen der Billets während der Fahrt Abgeſehen von
dem Schreck den der Paſſagier empfängt wenn er plötzlich bei
der größten Fahrgeſchwindigkeit einen Schaffner in s Coupé ein
treten ſieht ſo iſt dieſe Art Handhabung des Dienſtes ein Frevel
an dem eigenen Leben und an der Geſundheit Ein einziger
Fehltritt der auf ſolchen gefahrvollem Pfade ſehr leicht möglich
uad der Tod iſt ſicher Und doch ſind dieſe Beamten zu ſolchen
lebensgefährlichen Manipulationen durch die dienſtlichen Einrich
tungen ſehr oft genöthigt Die Aufenthaltszeit auf den Stationen

f traf dieſer Tage aus Ungarn ein Wölfin ein welche da ſi

iſt den Zügen meiſt knapp zugemeſſen
andrang dem Schaffner es häufig nicht möglich
bis zur Abfahrt zu beſorgen namentlich wenn ſich noch vor dem

und bei ſtarkem Menſchen
das Coupiren

Zuge wie das z B in unſerer Heimath üblich ſentimentale
Abſchiedsſcenen abſpielen und das Publikum mit Wünſchen
nicht fertig werden kann Nun beſteht aber z B bei der Thür
Bahn die Jnſtruction daß die Schaffner die abgenommenen
Billets von Station zu Station an den Zugführer abzuliefern
haben welche der letztere Gott weiß zu welcher wichtigen Con
trole in ein Buch einträgt Alſo blos dieſer Controle wegen die
nach unſerer Anſicht eine vollſtändig zweckloſe iſt bei der es ſich
höchſtens um MaterialErſparniß handelt und wobei die Brühe
theurer iſt als das Fleiſch alſo einer ſolchen bureaukratiſch ſteifen
Jnſtitution halber müſſen die armen Schaffner ihr Leben auf s
Spiel ſetzen Ein zweiter ebenſo großer Uebelſtand iſt die Ein
richtung unſerer Wagen Jn Awmerika England der Schweiz
und Süddeutſchland coupiren die Schaffner auch während der
Fahrt aber haben bierbei nicht nöthig durch allerhand gym
naſtiſche Künſte ſich in die Coupé s zu ſchlängeln weil dort die
Wagen gegenſeitig verbunden ſind nur die Eingänge auf der
Breitenſeite liegen Mit Einrichtung unſerer 4 Wagenklaſſe hat
man begonnen dieſes ſehr vernünſtige Syſtem nachzuahmen
Wir dürfen wohl mit Recht boffen daß das Reichs Eiſenbahn
Amt dem wir ja die Abſtellung ſo vieler Mängel zu danken
haben auch ſein Augenmerk einmal nach der geſchädeten Seite
richten werde

Ein trübes Nachtſtück aus dem preußiſchen Lehrerleben
finden wir in der Pädag Zta welche die Geſchichte des 71
jährigen Lehrers Sch in J bei Luckenwalde erzählt Sch wurde

n 1 Oct v kurz vor dem Termine ſeines 50jährigen
mtsjubiläums mit 115 Thlr 20 Sgr jährlich penſionirt

Jn der Gemeinde J hatte er 42 Jahre hintereinander gewirkt
Die Bitte noch kurze Zeit länger im Amte bleiben zu dürfen
um ſein wohlverdientes Jubiläum feiern zu können wurde ihm
im Cultusminiſterium mündlich gewährt ſchriftlich aber bald dar
auf von der Regierung zu Potsdam abgeſchlagen eben ſo ſeine
Petition das zum Leben und zum Sterben nicht ausreichende
Ruhegehalt um etwas zu erhöhen Von dieſer Penſion die der
Amtsnachfolger zu tragen hat hat nun der alte Mann bis heu
tigen Tages keinen nnig erhalten Sein Amtsnachfolger will
die erſte Rate am 1 Juli d J alſo dreiviertel Jahre nach dem
Scheiden aus dem Amte zahlen Die Gemeinde J lehnte die
vorſchußweiſe Zahlung ab weil nichts in der Schulkaſſe ſei
ſeine Eingabe an die Regierung zu Potsdam aber blieb ohne
Antwort Der alte Mann hat deshalb ſein bischen Habe ver
äußern müſſen und ſucht jetzt in Berlin nach 50jähriger Lehrer gar

an Broderwerb
Bei einem Bürger in Braunſchweig

thätigkeit vergeblich nach einem anderen
Eine zahme Wölfinl

ie
früh der Mutter fortgenommen worden ſich ſo an Menſchen ge
wöhnt hat daß ſie ſich zutraulich Jedem anſchmiegt der ſie an
ſich lockt Jhrem augenblicklichen Herrn folgt ſie wie ein Hund
überall hin Das Thier iſt für einen Gutsbeſitzer beſtimmt der
es zur Züchtung von Wolfshunden verwenden will

WahlCurioſum Für die letzte Reichstagswahl war im
Wahlkreiſe Bielefeld Wiedenbrück von der Fortſchrittspartei der
Kaufmann Julius Kisker in Bielefeld als Candidat aufgeſtellt
worden Drei Tage vor der Wahl als ſchon die Wahlzettel
überall ausgegeben waren macht man zum größten Schrecken
die Entdeckung daß ein zweiter Kaufmann Julius Kisker in
Bielefeld exiſtire Die auf Kisker fallenden Stimmen waren un
gültig wenn der Candidat auf den Zetteln nicht unzweideutig
angegeben war Was nun thun Neue Zettel nach auswärts
auszutheilen war nicht mehr möglich Da kam ein rettender
Gedanke Der zweite Kaufmann Julius Kisker durfte am Tage
der Wahl in Bielefeld nicht mehr anſäſſig ſein und mußte ſich
deshalb ſchleunigſt als verzogen auf dem Meldeamte abmelden
Und ſo geſchah es wie das Weſtfäliſche Volkblatt meldet Am
Tage nach der Wahl meldete ſich der zweite Kaufmann Julius
Kisker in Bielefeld als zugezogen wieder an

Tunnel unter dem Hudſonflußl Neben den Sprengungen
in Hellgate und dem Bau der Eaſtriverbrücke iſt gegenwärtig
in NewYork ein drittes Werk in Angriff genommen worden
welches kaum in minderem Grade als die beiden anderen zu
einem S griſſe der hohen Leiſtungsfähigkeit der amerikaniſchen
Jngenieurkunſt werden wird Zum Zwecke einer directen Eiſen
bahnverbindung ſoll ein Tunnel unter dem Hudſonfluß gebohrt
werden welcher NewYork mit dem feſten Lande von NewJerſey
in unterirdiſchen Eiſenbahnverkehr ſetzt Zur Deckung der Bau
koſten ſind etwa 40 Millionen Mark gsſrichdet worden Die
ganze Länge des Tunnels wird der D Bau Ztg zufolge

ununterbrochen betrieben und wird auf beiden Seiten gleichzeitig
gearbeitet Die Tiefe des Tunnels unter dem Waſſerſpiegel iſtetwa 21 Meter Während bis jetzt die Eiſenbahnen in Se
City enden und Paſſagiere und Frachten auf großen Damvpf
fährbooten nach NewYork hinübergebracht werden müſſen ſoll

hege mit die Endigung der Bahnen in NewYork ſelbſt ſtatt

Adele Svitzeder die einſtige Directrice der Dachauer Bank
iſt nach hamburger Blättern auf dem dorti ivoli irtnd zwar für bochpathetiſhe denen ortigen Tivoli engagirt

Ein abſcheuliches Verbrechen hat ſich auf dem Gute P im
culmer Kreiſe abgeſpielt Am verfloſſenem Montage Mittags
ſchickte der Jnſpektor dieſes Gutes ein noch nicht 16jähriges
Dienſtmädchen in den dicht am Hauſe befindlichen Schweineſtall
um daſelbſt zwei Ferkel abzufüttern Sie kehrte von dort nicht
zurück Am 30 v M Mittags erſt wurde ſie als gräßlich ver
ſtümmelter Leichnam aufgefunden Der Unglücklichen war der
Bauch aufgeſchnitten ſo daß die Eingeweide heraushingen der
Kopf iſt vollſtändig zerſchlagen Kopfhaut und Knochenſplitter
liegen durcheinander Das Mädchen iſt außerdem mit einem
Strick erdroſſelt worden wie der noch am Halſe befindliche Strick
und die Spuren der Strangulation zeigten Die Leiche wurde
unter Dünger verſteckt vorgefunden Der Boden des Stalles
bildete in einem Umkreis von ca 2 Metern faſt eine einzige
Blutlache Der That verdächtig iſt ein Knecht von böswilligem
Charakter Er trug bei ſeiner Verhaftung die Strümpfe der Er

dern Das Scheuſal iſt dem culmer Kreisgericht zugeführt
worden

Lebensgefährliche Wette Vorigen Freitag Abend hat ſich
in Königsberg ein Arbeiter für Geld todtſchlagen laſſen kaum
glaublich aber doch wahr Derſelbe wettete mit ſeinen Genoſſen
in einer Kneipe um ein gewiſſes Maß Getränke ſo und ſo viel
Schläge ohne Schmerzäußerung auszuhalten Er gewann die
Wette verließ indeß ſofort das Local und verſtarb in derſelben
Nacht Die Unterſuchung gegen die bei der Wette Betheiligten
iſt eingeleitet

Schrecklicher Tod Jn Dahlen bot ſich kürzlich in einer
dortigen Brauerei der eintretenden Eigenthümerin ein ſchauder
hafter Anblick Jhr treuer bereits ſeit einer langen Reihe von
Jahren bei ihr dienender Braugehülfe Vater von acht Kindern lag
verbrüht mit dem Kopfe im vollen Braukeſſel und die Beine
hingen heraus

Die größte Schwabenſtadt nach Stuttgart beanſprucht
Philadelphia zu ſein weil dort 40,000 Schwaben wohnen d h
mehr als in jeder ſchwäbiſchen Stadt mit Ausnahme von Stutt

t

Ein engliſches Vermächtniß Ein londoner Advocat hat
einem dortigen Jrrenhauſe ſein ganzes Vermögen vermacht Die
Urſache davon iſt aus ſeinem letzten Willen erſichtlich indem er
ſagt Jch habe dieſen Reichthum blos Narren zu verdanken es
iſt alſo billig daß ich ihren Leidensgenoſſen das zuwende was
ich den Andern verdanke

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Eſtomihi den 11 Februar predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Conſiſt Rath D Dryan
der Um 6 Uhr Archidiac Pfanne Um 11 hr Militär
Gottesdienſt Derſelbe PaſſionsPredigten Mittwoch 14 Febr
Abends 6 Uhr Conſiſt Rath D Dryander Freitag 16 Febr
Abends 6 Uhr Oberpred Weicke St Ulrich Vorm 10 Uhr
Diac Wächtler Nachm 2 Uhr Oberpred Weicke St Moritz
Vorm 9 Uhr Diac Nietſchmann Nachm 2 Uhr Oberpred
Saran Hoſpitalkirche Vorm 11 Uhr Diac Nietſchmann
Reumarkt Sonnabend 10 Febr Abends 6 Uhr Vesper
Paſtor Hoffmann Sonntag Vorm 9 Uhr Derſelbe Abends
5 Uhr Abendgottesdienſt Paſtor Jordan Mittwoch 14 Febr
orm 10Uhr Beichte und Communion Paſtor Hoffmann Abends
6 Uhr Paſſionsſtunde Derſelbe Glaucha Vorm 9 UhrPaſtor Seiler Mittwoch 14 Febr Vorm 10 Uhr Beichte u
Communion Derſelbe Freitag 16 Febr Abends 8 Uhr Bibel
ſtunde Paſtor Seiler Domkirche Vorm 10 Uhr D Neuen
haus Abends 5 Uhr Dompred Focke Vorm 11 Uhr acade
miſcher Gottesdienſt Profeſſor D Beyſchlag Katholiſche
Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Kaplan Peter Vorm
2 Uhr Pfarrer Woker Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe
EvangeliſchLutheriſche Gemeinde gr Berlin 14 jeden Sonn
tag u ev Feſttag Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Apoſtol Ge
meinde gr Märkerſtr 23 Vorm 10 Uhr Feier der hl Euchariſtie
Nachm 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt Baptiſten Ge

etwa 4,7 Km betragen Die Arbeiten werden Tag und Nacht
meinde Ranniſche Straße 16 im SaalVorm di Uhr und Nachm 3h ühr e zu den 3 Schwänen

aaaAAAÜAAAAAÜAAÜAAAAÄCÄÜÄÜÜÜeaaaaeennAusgabeſtellen der Saale Zeitung
Außer der am 1 Februar für die Leſer vor dem

eingerichteten Ausgabeſtelle bei Herrn Kaufmann E Dörge haben

wir für C d eine Ausgabeſtelle bei Herrn
Kaufmann Herm Fahlberg Oberglaucha 30
eröffnet woſelbſt unſere Zeitung ebenfalls von Nachmittags 4 Uhr

Es beſtehen gegenwärtig Ausgabeſtellen derab verabfolgt wird
SaaleZeitung bei den Herren

J Barck COo gr Ulrichsſtraße A7
M Börge vor dem Steinthor 6
Herm Fahlberg Oberglaucha 30
Wir erſuchen diejenigen Abonnenten welche um ſrüher als

Orden ſind billig abzulaſſen bei
Steinthore

niſcher Pferde

Ein Haus in Halle mit Einfahrt Ein Haus

Eine Parthie Kuall papiere und Cotillon

W SChWSFTZ sem Halle
Ranniſcheſtraße 19

Sonntag den 11
und Freitag den 16
Fibruar erhalte ich a

J eine Auswahl guter J
Däniſcher u Arden

im in Pretzſch bei Merſeb

Jch wohne jetzt Burgſtraße 44 in
Giebichenſtein Sprechſt 10 und 2
bis 3 Uhr H Quadſlieg

pract Arzt u Geburtshelfer

n

lötzlich durch eine rheumatiſche
Erkältung der Knöchel war ich
am Gehen durch die heftigſten
Schmerzen verhindert als mir

ein durch den Balſam Bilfinger
geneſener Kranker denſelben wärm
ſtens empfahl und kann ich pflicht
mäßig bezeugen daß meine ſchleu
nige Genueſung durch dieſes aus
gezeichnete Mittel unter meinen Be
kannten allgemeine Senſation

urg
in Giebichenſtein mit Gar

e h

bisher in Beſitz der Zeitung zu gelangen letztere von einer Aus
gabeſtelle abholen laſſen wollen dies den Austrägern anzuzeigen
Auch neue Abonnements für die Monate Februar und März
werden in den vorbenannten Ausgabeſtellen angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
Steckbrief Die vielfach beſtrafte verehel Fleiſchermſtr Emma Schöppe

geb Eisfeld aus Wansleben geboren am 4 December 1847 zu Seeburg
erſuche ich wegen Unterſchlagung zu verhaften und an das hieſige Königl Kreis
gericht abzuliefern

Der Königl Staats AnwaltHalle a/S den 7 Febr 1877

Mir Geconomen
Jch offerire allen Landwirthen und Oeconomen meinen Montäner Som

mer Roggen zu Samen welchen ich ſeit vier Jahren reichlich geerntet habe
dieſer Roggen wird mit dem Hafer ausgeſäet und mit demſelben geerntet Er
bedarf nicht unmittelbar guten Boden ſondern geräth auf jedem Boden ſein
Stroh wird 2 Meter hoch und iſt ein vortreffliches Futter für Rindvieh ſeine
Aehre wird 18 20 Centimeter lang Sein Korn wird 10 Millimeter lang
eine Farbe iſt goldgelb das Mehl gleicht jedem feinen Weizenmehl ſein Ge
chmack iſt vortrefflich die Schaale äußerſt dünn ſeine Umſtockung iſt 15 18

al Vermehrt ſich ſo raſch daß ich in 4 Jahren von 2 Pfund 20 Centner
r habe Es iſt daher ſehr wünſchenswerth daß ſich jeder Fortſchrittsmann
n Beſitz dieſer edlen Frucht bringe Wird abgegeben à Pfund 3 Mark bei

Gustav Iertin Stadt Schmalkalden Nr 246

Hof Keller Werkſtatt am Markte ge
legen gute Lage zu jedem Geſchäft
paſſend rentirend 9000 iſt mit
2000 22 Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaſſe 3 a

Eine ſchwunghafte Landbäckerei mit
Ofen nach neueſter Confſtruction wöchent

lich werden fünf Wispel Mehl ver
backen mit Haus Hof Keller Brunnen
Einfahrt gr Gemüſegarten vollſtändi
ges lebendes und todtes Jnventar 12
Mrg Feld Futter u Erntevorräthe
12000 jährlicher Umſatz 7000

iſt mit 3000 Anzahlung zu
verk durch Zeuner Luckengaſſe 3a

Ein Landgut bei Halle mit 177 M
Feld erſter Claſſe am Gute gelegen gr
Garten vollſt guten lebenden u todten
Jnventar voller Ernte Doppeleinfahrt
gr Hof gr Stallung Keller Brunnen
46000 iſt mit 15000 W An

zahlung Reſtkaufgelder zehn Jahre zu
410 unkündbar zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaſſe 34

Eine ſehr gut rentirende Wirthſchaft
beſtehend aus Oeconomie verbunden mit
Ziegelei Material in der Nähe gutem
Inventar 32000 iſt mit 10000

Anzahlung zu verkaufen durch
R Proben unter einem halben Pfund werben nicht abgegeben Zeuner Luckengaſſe Z

ten gangbarer Reſtauration Material
geſchäft rentirend 9800 iſt mit
800 Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaſſe 3 a

Ein neues Haus mit Garten in Halle
Nähe des Waiſenhauſes rentirend 6600

iſt mit 1200 Anzahlung zu
verk durch Zeuner Luckengaſſe 33

Ein renommirter Gaſthof in Halle
gute Lage mit Doppeleinfahrt großem
Hof Garten gr Stallung gute Kellerei
3 Gaſt u 12 Fremdenzimmern gutem
Jnventar große Nebeneinkünfte renti

erregte

Berlin 22 Ocibr 1876
Gustav Lyon

Friedrich Str 163
Zu beziehen durch die Eugel

Apotheke C Pabst Halle
ch

Das ſchönſte u größte Land
brod 30 Pfd für 1 Thlr in
4 Barth s Bäckerei i Giebichenſt
u auf d Wochenmarkt in Halle

rend iſt mit 10000 Anzahlung Ein Poſten große und kleine Land
Reſtgelder 10 Jahre unkündbar zu ver ſchweine ſteht preiswerth zum Verkauf
kaufen durch Zeuner Luckengaſſe 8 a i Gaſth z ſchwarz Adler gr Steinſtr 24

1500 Thlr werden auf erſte Hy Ein Hausgrundſtück in Merſeburg
pothek verſichert über 5000 geſucht mit Thoreinfahrt großem Hofraum und
durch Zeuner Luckengaſſe 3a Gärtchen verbunden mit Holz u Torf

handel u Materialgeſchäft überhaupt zuVerkauf jedem Geſchäft paſſend ſt zu dertanfah
Eine gangbare Schankwirthſchaft an Alles Nähere in Merſeburg Hälter

der Thüring Eiſenbahn gelegen ſoll ſtraße 22

veränderungshalber verkauft und ſofort
oder ſpäter W werden Näheres r r h
in der Exp Zig la8 mit Wohnung Mitte der Stadt wird

Eine Bäckerei in ſchöner Lage ſof zum 1 April oder 1 Juli zu miethen
oder 1 April zu verpachten Näheres geſucht Adreſſen under I N 15 an
in der Exp d tg 44 die Exped d Ztg
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Weißze Unterröcke mit breitem geſlickten Anſatz Stück nur 1
Elegante Stepp Bordüren Röcke vom feinſten Wollatlas St n
Beinkleider mit breitem geſtickten Anſatz Paar nur 20 n
Corſetts von 6 F ab bis zu den Ällereleganteſten
Schwere 16 große LamaUmhängetücher Stück nur 1 M 20
Reich geſtickte Batiſt Taſchentücher Stück nur 5
Das Neueſte in Kragen u Manſchetten ſeidenen Shawls Bändern

Rüſchen geſtickten Streifen u Einſätzen e zu ſtau
nend billigen Preiſen
Allgem Deutsoh Copenng beehaft

nür Confirmancinnen
offeriren wir als ganz beſonders billig

I

II große Ulrichsſtraße 11

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße
empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen

ſein reichhaltiges Lager fertiger Wäſche eigener Fabrik
ſein großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik
ſein Lager aller Art Taſchentücher weiß u farbig eigener Fabrik
ſein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik
ſein Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ſein Lager beſter Qualitäten Bettdrelle Federleinen Bettdecken
ſein beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Piqué Rips

Satin Pelzpiqué Barchent Brillante
ſein Lager neuer ſein geriſſener Bettfedern und Daunen
fertige Jnletts zum ſofortigen Füllen und Bettbezüge
Oberhemden Kragen Manſchetten Oberhemden Einſätze ſind in allen

Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellftens nach Maaß
beſtſitzend und preiswürdigſt gefertigt

Ausſtattungen find ſtets am Lager und werden auf Beſtellung ſorg
fältigſt angefertigt

500000000000000020202520

000000000
C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2

C W ohle s
Nürnberger 50 Ptennig Laden
89 Leipzigerſtraße 89

Jeder Käufer erhält einen Gummie
all gratis

in allen Größen und zu allen Zwecken halten am Lager und liefern billigſt

F Zimmermann CoMaschinenfabrik Halle a S

lin Reichskanzler

Tagesor

Directe Poſt Dampfſchifffahrt zwiſchen

Hamburg NewYork
Havre anlaufend vermittelſt der prachtvollen deutſchen

Lessing 14 Februar
Herder 21 Februar Wieland 7 März

und weiter regelmäßig jeden Mittwoch
Paſſagepreiſe I Cajüte 500 II Cajüte 800 Zwiſchendeck 120

Zwiſchen Hambur und Weſtind ien
Havre anlaufend nach verſchied Häfen Weſtindiens u Weſtküſte Amerikas

Hammonia 22 Februar Vandalia 8 März Allemannis 22 März
und weiter regelmäßig am 8 und 22 jeden Monats

Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der General Bevollmächtigte

August Bolton W Millers Nacht in BANBVR
Admiralitätſtr 33/34 Telegramm e Bolten Hamburg

ſowie in Halle a/S der cone Agent Max Keferstein

Leipziger Frühſtück
eln Franuzbrödchen Schufterjungen Stru ohlen, ſucht Offerten Chiffre Z 8416 werh 8 Baderg von nulg den an die vnenen Ex pedit v

Wetzeſteine s dfrüh dräeiſe luhr e in tand Markt Händeldenkmal

Haudaurg Aneritanische Packetfabrt Actien Gesellschaft

kaufstermine näher bekannt zu machenden

PoftDampfſchiffe Bedingungen öffentlich meiſtbietend ver

Frisix 28 Fobruar Cimbria 14 März W werden
Gellert 21 März

den Stolwerkſchen gleich nur in

jals beſtes Hausmittell bei ca
tharrhaliſchen Leiden das e 1

Special A
für

schwarze Stoſſe

Norddeutscher Bazar

GG Gr Steinſtraße GG
S e

btheilung

Es empfiehlt ſich zur

Arohbut Magehe

W Pospichal
gr Ulrichsftr 52

Die neueſten Facons zur
Anſicht

wir empfehlen unſeren werthen Kunden nachverzeichnete
äußerſt billig notirte Serien

Schwarze Cachemire 1m 20 br effectiver
Preis 3 C 25 als Gelegenheit d M

Matelaſſé ſchwarz 67 Em
Preis 3 90

Schwarzer Merinos 1 20 br wirkl 3 90Preis 4 25 als Gelegenheit d m

breit wahrer 6 7der Melier 2 45

Vieogne drapée ſchwarz 1 m 20 br reeller
Preis 5 90 als Gelegenheit d M

Schwarzen 1 m 20 breit Rips durabelſtes
Kleid Preis 4 50 als Gelegenheit d M

Norddeutscher Bazar

GG Gr Steinſtraße G

255

Zu Hochzriten
Prüäsente in reichſter Auswahl

Silberne Löffel
jeder Art im Einzelnen und Dutzenden

Von I Dtzd an Engros Preiſe
ralze Ausstattungen in Silber

Wilh Körner
großer Verlin 13

Fabrik für Gold und

3 90

5

Lebensversich Gesellschaft IDUNA
Unſere Cafſe wird ferner nur

nahme und Leiſtung von Zahlungen geöffnet ſeing Falle e den I Februar 1877
Die Directionm

Oeffentliche Vorftands Sitzung
des Vereins für städtische Interessen

Sonnabend den 10 Februar Abends 8 Uhr
Den Vereinsmitgliedern ſteht der Zutritt frei

Verſammlung des Vereins f ſtädt Jntereſſen
ag den 9 Februar S Uhr Abends im Neuen Theater
dnung Annahme der Geſchäftsordnung Kriegsdenkmal SchulverFre

hältniſſe Zinck s GartenStraße
Gäſte ſind zugelaſſen Neue Mitglieder werden angenommen

VOoIICSVGISSER III S
Sonntag den 11 d Mts Vormittags 11 Uhr in der Eremſtage

Tagesordnung Der Liberalismus am Bankerutt Ref Hr
Rödiger Um zahlreiches Erſcheinen beſonders der Arbeiter bittet Oberhäuser

Bekanntmachung
Am Dienstage den 13 Febr

d Js Vormittags 11 Uhr ſollen
auf dem hieſigen Poſthofe zwei aus

emuſterte ſechsſitzige Poftwagen
n Berlinenform unter den im Ver

aufluſtige werden hierzu eingeladen
Halle den 27 Januar 1877

Der Kaiſerl Ober Poſtdirector
Geheiwe Poſtrath

Braun e

Bruſtbonbon
ihren Beſtandtheilen vierſtärkter
und dabei 300 billigerr empfiehlt

Mark täglich friſch die Con ditorei von
H S chliack

a p 1 Apr6000 Mk e ſaßen Je

J Barck Co erbeten

Mk r v u V Tz 4 r r

von 9 bis 1 Uhr zur Empfang

Der Vorſtand

Der Vorſtand

Zahnschmerzen
jeder Art werden ſofort unter Garantie
durch den berühmten

Indischen Extract
beſeitigt und ſollte in keiner Familie
fehlen Aecht in Flac à 50 Pfg im
alleinigen Depot für Halle bei
J Gruneberg gr Ulrichsſtraße 39

Dr med Doecks Mittel gegen
Magenkrampk

Verdauungsschwächeete
Dieſes mildwirkende Pflanzenmittel

bereits ſeit mehr denn 50 Jahren von
Laien und Aerzten als vorzüglich aner
kannt wird allen an genannter Krank
heit Leidenden beſtens empfohlen Zeichen
des Magenkrampfs 2c Unbehagliches
Gefühl Vollſein nach Speiſen und Ge
tränken Schläfrigkeit läſtige Blähungen
Kopfweh ſaures Aufſtoßen unregel
mäßiger Stuhl ſpäter Druck in der
Herzgrube reizbare Gemüthsſtimmung
kurzer Athem Engbrüſtigkeit c
Ganze Flaſchen 6 Wochen 18Halbe Flaſchen für 3 Wog

ſowie Vroſpect gratis und franco allein

Silberwaaren
e

Warme Einlegeſohlen
für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf

für Herren 25 Pf empfiehlt
die mechaniſche Schuh und

Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus BRerlin

hier Poſtſtraße 10

Vor Anzeige
StadtTheater

Dienstag den 13 Februar 1877
Zum BRenefz

für Fräulein Olara L öhn
Einmaliges Gaſtſpiel des Herrn
Carl Porth Königl S Hofſchauſpielers

Graf EssexTrauerſpiel in 5 Acten von H Laube
Eſſex Herr Porth als Gaſt

Stadt Theater
Sonnabend den 10 Februar 1877
33 Vorſtellung im 3 Abonnement

Neu Zum zweiten Male Neu

ForillIaoder Der Zauberring
Große komiſche Oper in 3 Acten nach

einem Märchen bearbeitet
Muſik von Hopp

Repertoirſtück aller großen Bühnen

De Opernpreiſe
Rathskellor Schraplau

Montag den 12 Februar
Großes Militair Concert

gegeben von dem Trompetercorps des

r FeldArtillerie Regts Nr 19
aus Torgau unter Leitung ſeines

Stabstrompeters Herrn Thurm
Anfang 8 Uhr

EdelEs ladet freundlichſt ein

wgteclten
Zum Maskenballim Boblenz ſchen Gaſthofe

i Sonntag den 18 d M
ladet ergebenſt ein Die Geſellſchaft

Restaurant Görtz
Scharrngaſſe 2

Jeden Mittwoch Abend

Kartoftel Puffer
Täglich 800heier

Rier à Seidel 10 Rpfg
Kaisergarten

Auguſtaſtraße 9
Sonnabend Abend

Fricassée von Huhn
Sonntag früh

Speckkuchen
zu beziehen durch den otheker
Doecks in Harpftedt r

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

m Cracauer Bier ff
Günther
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